Weihnachtslieder gesucht                                              (Fragebogen)                              W-de-125
Weihnacht´ ist ein schönes Fest für alle Schwestern und auch Brüder, 
denn pünktlich kommt es im Dezember: ALLE … 
Das Fest den Eltern wirklich frommet. 

Gern laden sie ein: IHR …

Sie richten die Wohnung - stellen den Schlitten bereit – 

schau´n auf das Wetter: ES …

Heiligabend - tatsächlich - still ruht schon der See

und wirklich - o Wunder: LEISE …

Der Schnee macht auch Arbeit - geht mächtig ins Bein - 
trotzdem summt man beim Schippen: LASST …

Die Eltern freuen sich seit Tagen schon, 

dass ihre Älteste kommt, ihre: TOCHTER Z…

Sie wohnt im Jemen in der Hafenstadt Aden 

und schrieb: ES …

mit Geschenken, Gewürzen und Gaben, 

mit allem, was wir hier im Orient haben!

Dafür stellt bitte Platz bereit, bringt mich nicht in Verlegenheit – 

MACHT …

Der Sohn lebt im hohen Norden, 

aus dem ist ein Rentierzüchter geworden.

Er kommt mit der Kutsche und seiner Base, 

eingespannt hat er sein Lieblings-Ren: RUDOLPH  MIT …

Auf dem Tisch steht so manche Leckerei, 

die entstanden ist: IN …

Die Familie war beisammen, da hörte man läuten,

alle fragten sich: WAS …

Wer kann das so spät noch sein? 

Sie machten auf - wer kam herein?

Mutters Bruder, der vom Rhein! 

Freudig begrüßt sie ihn mit: JOSEF …
Gut gelaunt mit lautem Schall 

ruft er: FRÖHLICHE …

Er hatte ein Geschenk dabei, 

das etwas ganz besonders sei.

Ihm als Hobby-Gärtner sei endlich gelungen: 

ES …

Glückwünsche gab es, man freut sich so, 
und das Radio spielt: IN …

Vom Kölner Dom hört man Geläute, 

und alle sind sich einig heute:

SÜSSER …

Drum wollen wir miteinander singen, 

das hört man auch am Abend gern:

APFEL, …

Der Vater will noch Einen heben, 

doch Mutter verspricht: MORGEN, …
„Euch jetzt in die Betten macht! 

Ich wünsch' euch allen eine: STILLE  …“

                  oder:

Doch vorher es noch mächtig kracht,

heut´ wird´s  wohl nichts mit: STILLE …    

Weihnachtslieder gesucht   



(Lösungsbogen)                                   W-de-125
Weihnacht´ ist ein schönes Fest für alle Schwestern und auch Brüder, 
denn pünktlich kommt es im Dezember: ALLE  JAHRE  WIEDER! 
Das Fest den Eltern wirklich frommet. 

Gern laden sie ein: IHR  KINDERLEIN,  KOMMET!

Sie richten die Wohnung - stellen den Schlitten bereit – 

schau´n auf das Wetter: ES  SCHNEIT, ES  SCHNEIT, ES  SCHNEIT.

Heiligabend - tatsächlich - still ruht schon der See

und wirklich - o Wunder: LEISE  RIESELT  DER  SCHNEE.

Der Schnee macht auch Arbeit - geht mächtig ins Bein - 
trotzdem summt man beim Schippen: LASST  UNS  FROH  UND  MUNTER  SEIN!

Die Eltern freuen sich seit Tagen schon, 

dass ihre Älteste kommt, ihre: TOCHTER  ZION.

Sie wohnt im Jemen in der Hafenstadt Aden 

und schrieb: ES  KOMMT EIN  SCHIFF  GELADEN.

Mit Geschenken, Gewürzen und Gaben, 

mit allem, was wir hier im Orient haben!

Dafür stellt bitte Platz bereit, bringt mich nicht in Verlegenheit – 

MACHT  HOCH  DIE  TÜR,  DIE  TOR  MACHT  WEIT!

Der Sohn lebt im hohen Norden, 

aus dem ist ein Rentierzüchter geworden.

Er kommt mit der Kutsche und seiner Base, 

eingespannt hat er sein Lieblings-Ren: RUDOLPH  MIT  DER  ROTEN  NASE.

Auf dem Tisch steht so manche Leckerei, 

die entstanden ist: IN  DER  WEIHNACHTSBÄCKEREI.

Die Familie war beisammen, da hörte man läuten,

alle fragten sich: WAS  SOLL  DAS  BEDEUTEN?

Wer kann das so spät noch sein? 

Sie machten auf - wer kam herein?

Mutters Bruder, der vom Rhein! 

Freudig begrüßt sie ihn mit JOSEF,  LIEBER  JOSEF  MEIN.
Gut gelaunt mit lautem Schall 

ruft er: FRÖHLICHE  WEIHNACHT  ÜBERALL!

Er hatte ein Geschenk dabei, 

das etwas ganz besonders sei.

Ihm als Hobby-Gärtner sei endlich gelungen: 

ES  IST  EIN  ROS´  ENTSPRUNGEN.

Glückwünsche gab's, man freut sich so, 
und das Radio spielt: IN  DULCI  JUBILO.

Vom Kölner Dom hört man Geläute, 

und alle sind sich einig heute:

SÜSSER  DIE  GLOCKEN  NIE  KLINGEN!

Drum können wir miteinander singen, 

das hört man auch am Abend gern:

APFEL,  NUSS  UND  MANDELKERN.

Der Vater will noch Einen heben, 

doch Mutter verspricht: MORGEN,  KINDER,  WIRD´S  WAS  GEBEN!

„Euch jetzt in die Betten macht! 

Ich wünsch' euch allen eine: STILLE  NACHT!“

                  oder:

Doch vorher es noch mächtig kracht,

heut´ wird´s  wohl nichts mit: STILLE  NACHT.  
